
3Heinrich von Kleist: Die Marquise von O…/Das Erdbeben in Chili

Liebe Schülerinnen und Schüler,

das vorliegende Heft bietet ein Intensivprogramm für alle, die sich schnell, aber gründlich auf eine Klausur 
zu Kleists Erzählungen vorbereiten möchten – sei es nun auf eine Klausur im laufenden Schuljahr oder auf 
die Abiturprüfung.
Im Unterschied zu anderen Übungsheften konzentriert sich das Klausurtraining zu „Das Erdbeben in Chili” 
und „Die Marquise von O…” auf zwei Pflichtlektüren des niedersächsischen Abiturschwerpunktes „Heinrich 
von Kleist”. Im niedersächsischen Zentralabitur gibt es drei Besonderheiten: Den Abituraufgaben sollen 
in der Regel keine literarischen Texte zugrunde liegen, die bereits im Unterricht behandelt worden sind, 
sondern ein unbekannter Außentext. Dieser Außentext wird entweder auf die behandelten Pflichttexte 
bezogen oder auf die verbindlichen Unterrichtsaspekte, die zu jedem der drei thematischen Schwerpunkte 
für die Abiturprüfung bekannt gemacht werden. 
Das vorliegende Heft trainiert den zentralen Aufgabentyp, der im Abitur des Landes Niedersachsen  
vorkommen kann:

n	 Analyse eines literarischen Textes mit erörterndem Anteil 

Kleists Erzählungen werden in diesem Klausurtraining jeweils von einem Außentext her angesteuert.  
Damit erfüllen die Musteraufgaben eine wesentliche Bedingung des niedersächsischen Zentralabiturs.  
Auf einen thematischen Semesterübergriff wurde dagegen bewusst verzichtet, da alle Ideen rein  
spekulativ wären.

Das Heft ist in drei Teile gegliedert:

Teil I: Klausurtraining (S. 4)
Der zentrale Aufgabentyp wird schrittweise und systematisch anhand dreier Beispielklausuren erarbeitet. 
Jeder Durchgang durch eine Klausur ist in sich abgeschlossen und kann gesondert durchlaufen werden.  
Am Ende steht jeweils eine Musterklausur.
Die Erarbeitung der drei Klausuren erfolgt in sechs Arbeitsschritten, die sich – je nach Aufgabe – gering-
fügig unterscheiden. Mögliche Ergebnisse der einzelnen Arbeitsschritte und ihrer Teilschritte erscheinen  
im Heft farbig unterlegt – als Hinweis für Sie, wie Ihre Aufzeichnungen und Notizen aussehen könnten.

Teil II: Interpretation (S. 31)
Dieser Teil enthält knappe, auf die wesentlichen Aspekte konzentrierte Interpretationen der Erzählungen 
„Das Erdbeben in Chili” und „Die Marquise von O…”.  Sie sind systematisch nach Aspekten geordnet, die für 
die Erschließung epischer Texte, insbesondere Kleist’scher Erzählungen, von Bedeutung sind. Hier können 
Sie Ihre Kenntnisse der Erzählungen auffrischen und sich noch einmal über die Interpretationsergebnisse 
informieren, die für die Bearbeitung von (Abitur-)Klausuren unentbehrlich sind. Am Ende eines jeden  
größeren Abschnittes sind die wichtigsten Inhalte zusammengefasst – ideal zum raschen Wiederholen.

Teil III:  Zum Umgang mit epischen Texten (S. 43)
Die letzten Seiten sind zum Heraustrennen und Falten gedacht – für das Lernen unterwegs. Hier können  
Sie die bei Klausuren geforderten Basiskompetenzen, das Wichtigste zu beiden Novellen in aller Kürze 
sowie die bei der Analyse von Prosatexten nötigen Grundbegriffe nachschlagen.

Zum Schluss wünsche ich Ihnen gutes Gelingen bei der Arbeit mit diesem Heft sowie bei Ihren Klausuren 
und in der Abiturprüfung viel Erfolg!

Matthias Richter


